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Köln, 17. – 20. 11. 2009 in Kooperation mit

Sehr geehrte Damen und Herren,

Die EXPONATEC COLOGNE richtet sich an Entscheider aus Museen und der Denkmalpflege, 

an Restauratoren, Konservatoren, ein besonderes Zielpublikum sind Designer und Architekten. 

Veranstaltet wird die EXPONATEC COLOGNE in Kooperation mit dem Deutschen Museums-

bund, EUROPA NOSTRA und der European Heritage Organisation. 

Und das ist das Alleinstellungsmerkmal der EXPONATEC COLOGNE : sie setzt ausdrücklich auf 

das Dreisäulenkonzept Museen, Konservierung und Kulturerbe, und führt somit die Bedürfnisse 

der unterschiedlichen Zielgruppen zusammen. Sie bietet den Besuchern einen umfassenden 

Überblick über das Spektrum verfügbarer und noch in der Entwicklung befindlicher Innovatio-

nen in den einzelnen technischen Bereichen bis hin zu Architektur und Design. Erstmals zeigen 

2009 Museen selbst ihre facettenreichen Potentiale und ihre unterschiedlichen Einsatzbereiche

in der Gestaltung ihrer Ausstellungen.

Für die Besucher sowie für die etwa 200 ausstellenden Unternehmen und Institutionen bietet 

die EXPONATEC COLOGNE zudem eine einmalige Gelegenheit, direkt miteinander in Kontakt 

zu treten, Kenntnisse und Ideen auszutauschen und die vielfältigen sich ergebenden Koopera-

tionsmöglichkeiten unmittelbar aufzugreifen. 

Die mit ausgewiesenen Experten aus Museen, den Bereichen Konservierung, Restaurierung, 

der Denkmalpflege und dem Kulturerbe besetzte Konferenz hat bei der EXPONATEC COLOGNE 

eine zentrale Bedeutung. Neben dem aktuellen Stand der Forschung und Entwicklung wird sie 

auch 2009 wieder wichtige Trends sichtbar machen und beispielhafte Darstellungen von 

erfolgreichen Anwendungen in den verschiedenen Bereichen vermitteln. So wird sie die vielfäl-

tigen Perspektiven der Verbindung von Forschung und Praxis verdeutlichen und erneut zusätz-

liche Impulse geben, Synergien bei der Entwicklung innovativer Produkte und Anwendungen 

aufzeigen. Beispielhaft ist in diesem Kontext die Präsentation der IMAI Stiftung, Düsseldorf, die  

Ergebnisse einiger Case Studies aus dem Forschungsprojekt „Konkretionen des Flüchtigen“ zur 

Problematik der Erhaltung und Re-Inszenierung von Medienkunstinstallationen aufzeigt.

herzlich willkommen zur vierten Auflage der Internationalen Fachmesse 
für Museen, Konservierung und Kulturerbe, die vom 17. – 20. 11. 2009 
bei uns in Köln stattfindet. 

Wie schon zur vergangenen Veranstal-

tung werden wir Sie auch diesmal wie-

der in regelmäßigen Abständen über die 

Entwicklung Ihrer Museums Messe am 

Standort Köln sowie über Aktuelles rund 

um den Kulturmarkt informieren. 

In der heutigen Ausgabe unseres News-

letters berichten wir unter anderem 

über die Zusammenarbeit EXPONATEC 

COLOGNE und Europa Nostra.

Die EXPONATEC COLOGNE – sowohl die 

Messe, als auch die Konferenzen widmen 

sich erneut spannenden und aktuellen 

Themenfeldern für Museen, Restaurie-

rung und Kulturerbe. 
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Die EXPONATEC COLOGNE 2009 kommt erneut in Bewegung

Die kommende EXPONATEC 
COLOGNE öffnet am 17. 11. 2009 
erstmals ihre Tore in Halle 11.1. 
Unmittelbar am neuen Südeingang 
gelegen rückt die Veranstaltung 
wieder näher an die Stadt – mit 
einem modernen und attraktiven 
architektonischem Ambiente und 
einer optimalen Anbindung für 
Aussteller und Besucher. 

Die EXPONATEC COLOGNE verfolgt 

einen Bildungsauftrag und ist im 

Kulturbereich aktiv. Unserer Meinung 

nach sind Kultur und Kommerz, ein Paar, 

dessen Beziehung man pfl egen muss.

1985 wurde auf Initiative der damaligen griechischen Kulturministerin 

Melina Mercouri die Aktion „Kulturstadt Europas“ ins Leben gerufen. 

Ziel der Aktion ist es, die Vielfalt und den Reichtum sowie die Gemein-

samkeiten der europäischen Kulturen hervor zu heben und einen Bei-

trag zu einem besseren Verständnis der Bürgerinnen und Bürger Euro-

pas zu leisten. Schwerpunkt ist immer ein Kulturprogramm, das 

nationale und regionale Kunst und Kultur in Bezug zur europäischen 

Dimension des Titels Kulturhauptstadt setzt, um es einem internatio-

nalen Publikum zu präsentieren. 

Ab 2009 wird es jeweils mindestens zwei Kulturhauptstädte Europas 

geben: Neben den bereits festgelegten „alten“ Mitgliedstaaten, stellt 

einer der neuen Mitgliedstaaten einen Kandidaten. Zusätzlich können 

weiterhin Nicht-Mitgliedstaaten Kulturhauptstädte stellen. 

 

2013 wird die slowakische Stadt Kosice „Europäische Kulturhaupt-

stadt“. Die entsprechenden Events dürften zum größten Kulturereignis 

in der Geschichte des Landes werden, teilte die EU Kommission in 

Brüssel nach der Jury Entscheidung Anfang September mit. „Das 

Scheinwerferlicht wird sich nicht nur auf Kosice und seine Region, son-

dern auf die gesamte Slowakei richten.“ Es ist das erste Mal, dass eine 

Europäische Kulturhauptstadt in der Slowakei liegt.

Kosice, das auf Deutsch auch Kaschau genannt wird, zeichnet sich 

unter anderem. mit einer vielfältigen Theaterszene aus. In der knapp 

240 000 Einwohner zählenden Stadt gibt es neben slowakischen Büh-

nen auch ein professionelles Roma-Theater und Aufführungen in der 

Sprache der ungarischen Minderheit. „Die Kulturhauptstädte haben 

eine wichtige Rolle in der Verbreitung unserer kulturellen Vielfalt“, sagt 

EU-Kulturkommissar Jan Figel, selbst ein Slowake. Neben Kosice wird 

2013 ein französischer Ort Europäische Kulturhauptstadt. 

Für Sie recherchiert:

„Kulturhauptstadt Europas“, eine Initiative, die in Griechenland  gestartet wurde.



EXPONATEC COLOGNE setzt die Unterstützung von Europa Nostra auch 
während der EXPONATEC COLOGNE 2009, der Internationalen Fachmesse 
für Museen, Konservierung und Kulturerbe, fort. Europa Nostra, der europä-
ische Verbund nicht-staatlicher gemeinnütziger Denkmalschutzorganisatio-
nen, wirkt seit 2006 aktiv am Rahmenprogramm der Messe mit. Das in 2007 
zahlreich besuchte Symposium zum Thema der nachhaltigen Bauunterhal-
tung von Kulturdenkmalen organisierte Europa Nostra in Zusammenarbeit 
mit Europa Nostra Deutschland und der Deutschen Stiftung Denkmalschutz. 

Auch während der EXPONATEC COLOGNE 2009 wird Europa Nostra ein Symposium organisieren 

und seine Aktivitäten auf einem Messestand präsentieren. Das Symposium wird zusammen mit Euro-

pa Nostra Deutschland und der Deutschen Stiftung Denkmalschutz organisiert, die beide zum großen 

Netzwerk von Europa Nostra gehören, das mehr als 400 Organisationen und tausende Einzelmitglie-

der in Europa umfasst. Europa Nostra ist das Sprachrohr von Millionen von Menschen, die sich als 

Freiwillige und Fachleute für den Erhalt des europäischen Kulturguts in den Bereichen Architektur und 

Landschaftsgestaltung, gebauter und natürlicher Umwelt einsetzen. Es vermittelt den Stellenwert des 

Kulturerbes für ein besseres Verständnis und einen tieferen Respekt unter den Bürgern Europas. 

Europa Nostra ist Partner der Europäischen Union, des Europarates und der UNESCO in allen 

Fragen des Denkmalschutzes. Mit der Verleihung des Kulturerbepreises der Europäischen Union 

in Verbindung mit dem Europa Nostra Preis fördert Europa Nostra herausragende Leistung zur 

Bewahrung und Pflege europäischen Kulturgutes. Europa Nostra führt Kampagnen zugunsten des 

gefährdeten Kulturerbes und bietet durch das Netzwerk, Website, Publikationen und öffentliche 

Debatten eine Plattform für den Erfahrungsaustausch. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.europanostra.org 

Falls Sie Fragen haben, rufen Sie uns bitte an: Tel. 0221 821-2210 .
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Der NEWSLETTER bietet aktuelle Meldungen 
rund um die EXPONATEC COLOGNE.

Wir freuen uns auf Sie.

Ihr EXPONATEC COLOGNE Team.

EXPONATEC COLOGNE 
unterstützt Europa Nostra


